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Inhalt & Ziel  Oberbauerschaft  ist  eine Ortschaft der Gemeinde Hüllhorst. Das Projekt  "Oberbauerschaft  2020" 

wurde  ins Leben gerufen, nachdem die Dorfgemeinschaft e.V. den 1. Platz beim Kreiswettbewerb 

"Unser  Dorf  hat  Zukunft"  im  Jahr  2011  gewonnen  hat.  Im  Zuge  der  Vorbereitungen  auf  den 

Wettbewerb  2014  wurde  festgestellt,  dass  sich  Oberbauerschaft  die  Zukunft  betreffend 

grundsätzlich  in  einer  relativ  guten  Ausgangslage  befindet.  Das  Familienzentrum  mit  ev. 

Kindergarten  boomt,  die  Grundschule  mit  offenem  Ganztag  läuft  gut.  Die  Jugend  und  auch 

Menschen im erwerbsfähigen Alter sind in den Vereinen gut aufgehoben. Doch gleichzeitig wurden 

auch Defizite deutlich, aufgrund derer Handlungsbedarf besteht. Die Hauptursache dieser Defizite 

ist die Randlage des Dorfes, die eine unbefriedigende Entwicklung der Infrastruktur zur Folge hat. 

Große Defizite  zeichnen  sich  in  den Bereichen betreutes  bzw. barrierefreies Wohnen  und  in  der 

Altenpflege  ab.  Im  Immobilienbereich  sind  Häuser  und  große  Wohnungen  im  Überschuss 

vorhanden, barrierefreie bzw. altersgerechte Wohnkonzepte gibt es zum  jetzigen Zeitpunkt  jedoch 

keine. Auch Tagespflegeangebote  für Familien, die  ihre Angehörigen  zu Hause pflegen,  sind nicht 

vorhanden. 

Das  Projekt  "Oberbauerschaft  2020"  setzt  in  der Altenbetreuung  an,  denn  es wurde  festgestellt, 

dass ältere Bewohner dem Dorf den Rücken kehren,  sobald  ihnen  ihre Großimmobilie  "über den 

Kopf"  wächst.  Oftmals  entscheiden  sie  sich,  in  eine  barrierefreie  Wohnung  in  benachbarten 

Kleinstädten zu ziehen. Dort finden sie neben geeigneten Wohnräumen auch eine funktionierende 

Infrastruktur  vor  (z.  B.  Einkaufsmöglichkeiten,  Pflegeangebote  etc.).  Mit  der  Einrichtung  einer 

altengerechten Wohnanlage mit Einzelhandel (Kiosk) sollen die aufgezeigten Defizite behoben und 

somit  der  Abwanderungstrend  gestoppt werden.  Parallel  dazu  versucht  die  Gemeinde  Hüllhorst 

über  ein  zielgerichtetes  Wohnungsbauförderungsprogramm  den  Kauf  von  freiwerdenden 

Immobilien zu fördern. 

Ziel des Projektes ist es 

 den älteren Bürgern bei Bedarf eine Alternative zu bieten, 

 den  älteren,  z.T.  alleinstehenden  Bürgern  ein  Stück  Sicherheit  zu  garantieren  und  die 

Lebensqualität erhalten, 

 den betagten Menschen auch mit Behinderungen  in  ihrem Heimatdorf Oberbauerschaft eine 

altersgerechte Quartierslösung vorzuhalten. 

 

         

Arbeitsschritte/ 

Zeitplan 

Mit dem Lehrstuhl für Gerontologie an der TU Dortmund wird eine Bedarfsanalyse erstellt und ein 

Baukonzept  entwickelt.  Anfang  2016  soll  dann  mit  belastbaren  Zahlen  an  die  Öffentlichkeit 

gegangen und mit der Dorfbevölkerung eine Entscheidung getroffen werden. In Anbetracht dessen, 

das  jetzt  schon  120  Personen  über  80  Jahre  im  Dorf  leben  und  2025  die  200er Marke  erreicht 

werden wird, ist hier dringender Handlungsbedarf gegeben. 

 

         

Partner   Lehrstuhl für Gerontologie an der TU Dortmund 

 Kirchengemeinde Oberbauerschaft 

 Gemeinde Hüllhorst 

 Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 

 

         

Kostenschätzung  30.000,00 € 

 
         

Projektträger/ 

Ansprechpartner 

Dorfgemeinschaft Oberbauerschaft e.V.

Vorsitzender Günter Obermeier 

 

 


